
Fachgebietsleiter Strang führt ergänzend aus, dass keine Fahrten des Schülerverkehrs betroffen 
sind.  
 
Bürgermeister Raetz sagt zu, das Thema nach Vorlage detaillierter Informationen dem Ausschuss 
als regulären Tagesordnungspunkt zu Beratung vorzulegen.  
 
Der Ausschuss nimmt die schriftlichen und mündlichen Ausführungen der Verwaltung zur 
Kenntnis.  


